
 

Sterbeeintrag im Totenbuch Telfes  s.223: 

am 29. August 1872 , 3 Uhr nachm, Johann Wanker, ledig vom Gallhof, 29 

Jahre, Sohn des Alois Wanker Bauer am Gallhof und der Anna Salchner. 

„am occipet getroffen vom Glockenschwenkl nach dem durchkriechen uter der 

Glocke sich zu früh aufrichtend, starb er tags darauf“ 
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Die Hirnschale eingeshlagen: Aus dem Stubai Thale in Tirol wurde am 24. d. eine 

Prozession nach Telfes vorgenommen, um Gott zu danken, daß das Stubai Thal 

durch die kürzlich stattgefundenen Erdbeben nicht Schaden gelitten hat. Die 



Betheiligung war keine bedeutende. Beim Einzug der Schönbergr, Miederser und 

Neustifter Fahnen in Telfes kam der Läuter der schwingenden Glocke zu nahe , 

so daß der Glockenschwengel ihm, einem Burschen von etlichen zwazig Jahrn die 

Hirnschale einschlug.  

 

Klagenfurter Zeitung vom 30. August 1872 Seite 2: 

 

Von der Glocke erschlagen: Aus dem Stubai, 

Vorarlberg1, wird vom 24. d. mitgetheilt: 

Heite am Bartholomäustage wurde eine 

Procession nach Telfes vorgenommen, um 

Gott zu danken, daß das Stubai Thal durch 

die kürzlich stattgefundenen Erdbeben nicht 

Schaden gelitten hat. Die Betheiligung war 

keine bedeutende. Beim Einzug der 

Schönberger, Miederser und Neustifter 

Fahnen in Telfes kam der Läuter der schwingenden Glocke zu nahe , so daß der 

Glockenschwengel ihm, einem Burschen von etlichen zwanzig Jahrn die 

Hirnschale einschlug.  

 

 

 

 
1 das Stubaital ist in Tirol nicht Vorarlberg 


